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ZVR-Zahl 442607568

Zentrale:
Koppstraße 100, 1160 Wien
Telefon: 0676 4908098
Email: walter.a.konrad@chello.at
Internet: www.absv.at





AUSSERORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG

Termin: Mittwoch, den 23. 9. 2026 um 17 Uhr
Ort: ABSV - derzeitige Zentrale, Leithastrasse 29-33/7, 1200 Wien, 
Tagesordnung: wurde jeder Sektion zugesandt bzw. mit E-Mail übermittelt
Anwesenheit: Laut der Anwesenheitsliste sind 21 Mitglieder, davon zwei online und 6 Gäste anwesend.

Protokoll

1. Feststellung der Anwesenheit der Sektionen
Walter KONRAD (Sektionsleiter ABSV Fürstenfeld) stellt fest, dass bis auf die Sektion Eisenerz alle Sektionsleiter erreicht wurden, insgesamt sind neun Sektionen bei der Generalversammlung anwesend, davon zwei per Videokonferenz. Die restlichen Sektionen haben sich entschuldigt.

2. Begrüßung und Totengedenken
Walter KONRAD begrüßt alle Anwesenden sowie als Gast Präsident Mag. Helmut KOGLER (VÖPh) und bedankt sich fürs zahlreiche Kommen. Er ersucht um eine feierliche Gedenkminute für die seit der letzten Generalversammlung verstorbenen Mitglieder, insbesondere Zentralobmann Walter BAYERSCHMID.

3. Berichte über die derzeitige personelle, organisatorische und finanzielle Lage des ABSV-Zentralvereines
Walter KONRAD trägt anhand der PowerPoint-Präsentation die Tagesordnung vor und erläutert die derzeitige Lage des ABSV aus seiner Sicht.
a)	Am 3. 8. 2026 bekamen wir Sektionsleiter ein Schreiben des Verbandes Österreichischer Philatelistenvereine (VÖPh), dass chaotische Zustände im ABSV nach dem Ableben des Zentralobmannes herrschen, vom Vorstand niemand reagiere, die Rundsendungen nicht abgerechnet und der Mitgliedsbeitrag an den VÖPh für 2026 nicht bezahlt wäre.
b)	Am 11. 8. 2026 bekam ich einen Anruf vom VÖPh-Präsidenten wegen dieses Briefes, es ging darum, ob die Mitgliedsbeiträge der ABSV Sektionen bezahlt wurden. 
c)	E-Mail 12. 8. 2026 von mir an KOGLER: Fürstenfeld hat bezahlt, wir bitten um weitere Zusendung der „Briefmarke“ an alle Mitglieder des ABSV.
d)	E-Mail 30. 8. 2026 an Anita Belgasmi: Besprechungspunkte für morgige Besprechung
e)	Montag 31. 8. 2026: Besprechung in der Leithastraße 29
KOGLER legt ein Schreiben der Schreiben der Landespolizeidirektion Wien vom 10. 8. 2026 vor: Unser Verein ist nicht mehr handlungs- und zeichnungsfähig. Weiters den Beleg für die Überweisung vom 13. 8. 2025 von EUR 35.048,36 an den ABSV in der Causa Pölz. Die Söhne von Walter Bayerschmid übergeben 12 Tragtaschen, was Anita BELGASMI, Schriftführerin, mit Vorbehalt bestätigt. Die „Buchhaltung“ ist lückenhaft, es existiert keine Kassa. Den Gebrüdern wird eröffnet, dass sowohl der Verband als auch der ABSV Ansprüche an den Nachlass Walter Bayerschmid stellen, vor allem weil der Verbandsbeitrag nicht bezahlt wurde.
f)	Einladung zur Ao Generalversammlung am 2. 9. 2026 an die Sektionen verschickt.
g)	Ebenfalls 2. 9. 2026, Sperrung der beiden SPARDA-Konten durch Anita und mich, die BAWAG hat das am 11. 9. 2026 bestätigt.
h)	5. 9. 2026: Der ABSV verfügt wieder über eine eigene Homepage www.absv.at
i)	9. 9. 2026, Schreiben des VÖPh und ABSV an Nachlassverwalter Mag. Clemens Mezriczky: Mitgliedsbeitrag an VÖPh nicht überwiesen, Privatentnahmen ohne Vorstandsbeschluss, Einlieferer aus Rundsendedienst nicht ausbezahlt.
j)	Kontaktaufnahme mit Wiener Wohnen: Der Mitvertrag mit dem Objekt Koppstraße 100 ist aufrecht, die Mitteilung des Rückstandes steht noch aus.
k)	Wer hat den Schlüssel für die Koppstraße (mittlerweile aufgetaucht)?
Es wurden die Herren Erich MAYR und der damalige Rundsendeleiter Wilhelm MOLIN genannt, aber auch die Söhne des ehemaligen Obmannes sollen auch einen Schlüssel haben, da diese in der Koppstraße 100 den Computer abholten! (MOLIN hat den Schlüssel an den Sohn von Herrn Bayernschmid übergeben, lt. Sofortigem Anruf von Herrn SCHELLNER)
Mit Herrn MAYR kann der Kontakt über Christine STEYRER erfolgen.
Es wird gebeten, mit diesen Herrn Kontakt aufzunehmen, sodass Herr KONRAD den Schlüssel bekommen kann, bzw. der Eintritt zum Lokal möglich wird.
l)	Es existieren derzeit 23 Sektionen insgesamt. Eine Sektion kann nicht so ohne weiteres aus dem ABSV austreten, nur die einzelnen Mitglieder, da ja die Sektionen lt. Statuten nur eine räumliche Zusammenfassung der Mitglieder ist.
Bezüglich ABSV Sektion GROSSFELD LEOPOLDAU wird als Vereinstag der jeweilige Montag ab 13 Uhr vorgeschlagen in Kooperation mit dem BSV MERKUR / Sektion AUGARTEN. Ort: Der Pensionisten-Club hier in der Leithastrasse im 20. Bezirk wurde angenommen.
m)	Finanzielle Situation: Zwei Konten bei der BAWAG bisher erkannt, ca. EUR 5000,-- beim letzten Aufruf, Kontenbewegung am 27. 8. 2026, also 7 Wochen nach dem Ableben des Obmannes erkannt. Es existieren Daueraufträge über ein Handy, Heizung und Strom für die Koppstraße 100.
n)	37. und 38. Kalenderwoche: Suche nach einem neuen Vorstand, es erklären sich bereit: Walter Konrad als Zentralobmann, Dipl. Ing. Attila Bándi als Kassier und Gerhard Winter als Schriftführer.
Eine sehr angeregte Diskussion erfolgte zu den obigen Punkten:
Kurt ZAKAL und Harald RÖDER, ursprünglich Kassier und Kassier Stellvertreter bei Obmann BAYERNSCHMID, erläuterten die damalige Situation, wobei diese beiden Herren dann ihr Amt nach einem Jahr zurücklegten. Sie betonten zwar die Persönlichkeit von BAYERSCHMID, es sei aber zu unüberbrückbaren Differenzen gekommen.
Auch Hannes FÜRNTRATT (ABSV Rottenmann) berichtet über die Situation. Es herrschte die Meinung, dass man die Demenz des Obmannes erkennen hätte müssen, aber niemand übernahm die Verantwortung für eine Abwahl. Allgemeine Diskussion darüber, um Beruhigung zwischen ABSV und Verband herzustellen!

4. Wahl des neuen Vorstandes
· Antrag wegen Entlastung des alten Vorstandes. Der Antrag (siehe Beilage) von Walter KONRAD wurde vorgetragen und zur Erörterung sowie zur weiteren Abstimmung gebracht.
Allgemeine hitzige Diskussion darüber. Ing. Walter KAUFMANN, Klaus STÖGER, Hannes FÜRNTRATT und Mag. Helmut KOGLER sprachen sich dagegen aus, es sei auf Grund der Lage nicht möglich, den Vorstand zu entlasten, auch nicht bedingt. Darauf stellt Hannes FÜRNTRATT den umfassenderen Antrag, den Vorstand zu entlasten.
ABSTIMMUNG: Ablehnung mit 2 Enthaltungen – Damit ist der alte Vorstand nicht entlastet. Walter KONRAD gibt zu bedenken, dass die Gesamtentlastung des alten Vorstandes erst bei einer neuerlichen Generalversammlung erfolgen kann. Das sei aber keine Arbeitsgrundlage. Es wird dann festgelegt, dass der neue Vorstand das Recht hätte, die Entlastung von Einzelpersonen es alten Vorstandes nach Klärung der Vorwürfe vorzunehmen.
· Der Antrag zur Wahl des Vorstandes (siehe Beilage) wird vorgelegt.
Es wurde gefragt, ob es eine geheime Abstimmung geben soll und ob eine en bloc Zustimmung der drei Kandidaten erfolgen soll. Es wurde einstimmig die offene Wahl aller drei Kandidaten genehmigt.
ZENTRALOBMANN:  Walter KONRAD
KASSIER:  Dipl. Ing. Attila BÁNDI
SCHRIFTFÜHRER:  Gerhard WINTER
WAHL-ABSTIMMUNG: Es wurden einstimmig alle vorgestellten drei Kandidaten gewählt. Die Kandidaten nahmen die Wahl an.  Applaus der anwesenden Personen. Der neu gewählte Zentralobmann über nimmt nun die Leitung der Generalversammlung.
· Aufruf an alle wegen der Stellvertreter lt. Statuten. Die Kooptierung wird an den neuen Vorstand verwiesen.
· Wahl der Rechnungsprüfer: Der Zentralobmann ersucht die Runde, dass zwei Personen das Amt für die Kontrolle als Rechnungsprüfer übernehmen. Klaus STÖGER und Hannes FÜRNTRATT meldeten sich spontan dafür.
· Antrag Ehrenobmann und Ehrenmitglied (siehe Beilage)
Es wurde Herr Johann PELIKAN vorgeschlagen, da dieser seit Jahrzehnten dem ABSV als Funktionär im Vorstand diente und auch weiterhin tätig ist.
ABSTIMMUNG: einstimmig angenommen!
Walter KONRAD übergibt Johann PELIKAN den Beschluss, allgemeiner Applaus darüber.
Johann PELIKAN bedankte sich und erinnert, dass die Philatelie jung hält und noch immer Freude macht!

5. Diskussion über die Neuaufstellung des Ersten Österreichischen Arbeiter-Briefmarkensammler-Vereines (ABSV-Zentralverein).
· ABSV Zentrale soll weiterhin in Wien 16 / Koppstrasse 100 sein! Als Bürotag wird der Dienstag, 13 – 17 Uhr festgelegt. Sie soll zum Kontakt zu den Sektionen, für Vorstandssitzungen und als Sitz der Hauptsektion verwendet werden. Weiters besteht dort eine Bibliothek mit Fachbüchern, Katalogen und Zeitschriften. Der Zubehörhandel könnte reaktiviert und Tauschtage abgehalten werden. Als neue Idee wird ein Nächtigungsservice für Mitglieder aus den Bundesländern angedacht.
· Der Rundsendedienst des ABSV soll baldigst reaktiviert werden! In der Koppstraße wird der Versand und die Abrechnung mit den Sektionen, sowie die Einlieferung von Tauschheften aktiviert. Das Logo des ABSV wird als Wort- und Bildmarke beim Patentamt eingetragen. 
Es wurden schon viele Rundsendehefte aus den Bayerschmid-Beständen zugeordnet, allerdings fehlen etliche. Die Sektionen werden um allgemeine diesbezügliche Überprüfung und Meldung an die Zentrale ersucht!
Durch die Videokonferenz wurde mitgeteilt, dass die ABSV Sektion REUTTE am 22. 6. 2 026 den Betrag von EUR 182,11 € an den ABSV zwecks der RS-Hefte überwiesen hat.
Walter KONRAD berichtet von einem Telefonat mit dem ehemaligen RS-Leiter Mag. Wilhelm MOLIN, dass dieser mit ABSV-Heften Rundsendungen auf eigene Rechnung durchführt. Auch Präsident Mag. Helmut Kogler vertritt die Meinung, dass dies ausschließlich dem ABSV zustehe.
· Auktionsservice für Mitglieder, Verlassenschaften. Es soll die Beschreibung von kompletten Sammlungen und deren Beschreibung durch die ABSV-Mitglieder gefördert werden. Das können Ländersammlungen, Ausstellungssammlungen oder auch Spitzenwerte sein. Durch Gründung eines Internetauktionshauses oder Zusammenarbeit mit einem bestehenden kann damit ein Verkauf ohne Einlieferungsgebühr erzielt werden.
· Öffnung des ABSV für neue Sammelgebiete. Viele Sektionen unterstützen schon das Münzensammeln, die Numismatik. Der ABSV sollte auch für das Sammeln von Antiquitäten und Sammelkarten wie Pokemon geöffnet werden. Hannes FÜRNTRATT stellt sich demonstrativ hinter diesen Vorschlag und gibt Beispiele von ihm organisierten Tauschtagen. 

6. 100 Jahre ABSV 2027
a)	Briefmarken: Ziel wäre die Herausgabe einer Sonderpostmarke durch die Österreichische Post, zusätzlich zu den Vereins-Dreierblocks (ME-3).
b)	Ausstellung 100 Jahre ABSV: Dokumentation der Sonderstempel in der Koppstraße oder Getreidegasse.
c)	Festveranstaltung im Öffentlichen Raum bei der Postverwaltung und einem historischer Vortrag.
d)	Herausgabe einer Broschüre
Vorschläge diesbezüglich bitte an den ABSV-Vorstand erbeten!


7. Allfälliges
Es wurden keine Vorschläge oder Anträge vorgebracht.

Walter KONRAD beendete die Generalversammlung um 19.45 Uhr und lud zu einem gemütlichen Treffen mit Jause ein.


Der Schriftführer
Gerhard Winter e. h.
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